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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles: Ausstellungen, Festivals, Leselinks und mehr
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
FEBRUAR
Sa, 01.02.  18.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart, StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

FEBRUAR
Sa, 01.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, DemoZ,  
Wilhelmstraße 45/1 

FEBRUAR
So, 02.02.  11.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

FEBRUAR
So, 02.02.  12.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

FEBRUAR
So, 02.02.  14.00 Uhr
Stuttgart,  
Zeichen der Erinnerung,  
Otto-Umfrid-Straße 

BLACK HISTORY MONTH – ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Ein Abend, um die Community und ihre beeindruckende Arbeit in und um 
Stuttgart näher kennenzulernen. Musikalische Begleitung: DJ Kwaku Tp. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. (Textquelle: StadtPalais) 

BUCHVORSTELLUNG: „REICHSBÜRGER“ IM SÜDWESTEN. DIE AKTE INGO K. AUS BOBSTADT 
Timo Büchner deckt die rechtsextremen Netzwerke auf und macht deutlich, 
wie akut die Gefahr militanter „Reichsbürger“ im Südwesten ist. (Textquelle: 
DemoZ)

BUCHVORSTELLUNG: FREIHEIT IM FOKUS – Gerda Taro und Robert Capa in Leipzig
Als Paar schufen sie die moderne Kriegsfotografie und revolutionierten den 
Blick auf den Krieg. Im Spanischen Bürgerkrieg machten sie die Kamera 
zum Zeugen für Gewalt und Leid. Mit Irme Schaber. (Textquelle: Hotel Silber)

24. KUNSTAUKTION VON TERRE DES HOMMES STUTTGART
Rund 350 Bilder (Graphiken, Aquarelle, Ölbilder, Fotografien u. a.) und 
Objekte kommen zur Versteigerung. Der Erlös der diesjährigen Kunstauktion 
fließt in ein Projekt gegen Kinderarbeit in Nordindien. (TQ: Die AnStifter) 

KUNDGEBUNG ZUM TAG DES GEDENKENS AN DIE OPFER DES NATIONALSOZIALISMUS
Die nationalsozialistische Verfolgung begann in Stuttgart mit dem Tag der 
Machtübergabe an die Nationalsozialisten, dem 30. Januar 1933.  
(Textquelle: Die AnStifter)
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FEBRUAR
So, 02.02.  18.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

FEBRUAR
Di, 04.02.  15.40 Uhr
Stuttgart, Delphi,  
Tübinger Straße 6

FEBRUAR
Di, 04.02.  18.00 Uhr 
Stuttgart, Rathaus,  
Marktplatz 1

FEBRUAR
Di, 04.02.  18.30 Uhr 
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

FEBRUAR
Di, 04.02.  19.00 Uhr  
Ludwigsburg, Staatsarchiv,  
Arsenalplatz 3 

FEBRUAR
Mi, 05.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28 

FEBRUAR
Mi, 05.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

FEBRUAR
Mi, 05.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Delphi,  
Tübinger Straße 6

FEBRUAR
Mi, 05.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Landesmuseum, 
Altes Schloss, Schillerplatz 6

FORUMTHEATER ZUR BUNDESTAGSWAHL – DU HAST DIE WAHL
Wir spielen eine Szene vor, bei der sich verschiedene Akteure mit der  
Bundestagswahl beschäftigen ... Moderation: Angela Brock. Spielleitung: 
Barbara von Lauenstein. (Textquelle: Dieselstraße)

DOKUMENTARFILM: MISTY – THE ERROL GARNER STORY
Georges Gachot versucht in seinem Dokumentarfilm das Leben dieses Aus-
nahmemusikers nachzuzeichnen. Dazu gehört auch, das Geschehen in den 
USA zwischen den 1950er- und 70er-Jahren zu erfassen. (TQ: Arthaus)

VORTRAG UND GESPRÄCH MIT LIVESTREAM: STUTTGARTER ZUKUNFTSREDE
Die israelische Soziologin und Autorin Eva Illouz gehört zu den bedeu-
tendsten Denker:innen der Gegenwart. Moderation: Catherine Newmark.  
Livestream   Link (Textquelle: Literaturhaus)

PODIUMSDISKUSSION ZUR BUNDESTAGSWAHL 2025
Fünf Stuttgarter Kandidat*innen stellen die integrationspolitischen Positio-
nen ihrer Parteien vor. Danach stehen sie den Fragen des Publikums Rede 
und Antwort. (Textquelle: Forum der Kulturen) 

VORTRAG: EIN LEBEN NACH AUSCHWITZ – DIE LEBENSGESCHICHTE VON RUTH WERTHEIM 
Der 18jährige Schüler Luke Schaaf hat ihr Schicksal erforscht und dafür 
viele Gespräche geführt und in zahlreichen Archiven recherchiert. Er berich-
tet mit Hilfe von Audiotapes, Bildern und Videoausschnitten. (TQ: Staatsarchiv) 

BUNDESTAGSWAHL: KANDIDAT*INNEN IM GESPRÄCH
In Kooperation mit der LZ für politische Bildung, dem SWR-Studio Stuttgart, 
der Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinderung Stuttgart 
und dem Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt Stuttgart. (TQ: vhs)

FILM & GESPRÄCH: DAS HERZ VON JENIN
Die Geschichte eines palästinensischen Vaters, dessen Sohn von israeli-
schen Soldaten getötet wurde und der als Zeichen des Friedens die Organe 
seines Sohnes an israelische Kinder spendet. Mit Marcus Vetter und Gari 
Pavkovic. Moderation: Elisabeth Kabatek. (Textquelle: Hotel Silber) 

FILM: NIKI DE SAINT PHALLE 
Der Spielfilm von Céline Sallette ist ein echtes kleines Pop-Bonbon und 
erforscht dennoch eine unbekannte Facette der Künstlerin, die ihre Epoche 
mit ihren farbenfrohen Werken prägte. (Textquelle: Sortir à Paris) 

VORTRAG: VISION ZUKUNFT
Im Rahmen dieses Vortrags leuchtet Prof. Dr. Aleida Assmann den  
Zusammenhang zwischen Utopie, Protest, Vergangenheitsbezug und 
Zukunfts vision näher aus. (Textquelle: Landesmuseum)

https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/6236.html
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VORTRAG: WARUM BRAUCHEN WIR DIE BIOÖKONOMIE?
Im Rahmen der Reihe „Fragen an die Wissenschaft“: Praktische Lösungs-
ansätze zur Bewältigung aktueller Herausforderungen mit Prof. Dr. Iris 
Lewandowski. (Textquelle: BUND)

FILM / GESPRÄCH: ANNA – A TALE FOR TOMORROW
Eine Woche vor dem Klimastreik zeigt der Film von Jonathan B. Behr, wie 
unsere Welt aussehen könnte, wenn wir die Klimakrise nicht stoppen. Mit 
Vorfilm vom Klimafolgenforscher Udo Engelhard. (Textquelle: DemoZ)

VORTRAG: MEHR DIPLOMATIE WAGEN
Die gegenwärtigen Weltkonflikte stecken in einer Sackgasse…  
Ethisch fundierte Friedenssicherung – für eine neue Entspannungspolitik.  
Mit Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin. (Textquelle: ver.di) 

KUNDGEBUNG: WIR STEHEN FÜR UNSERE DEMOKRATIE
Lichterkette vom Marktplatz bis zum Landtag mit den Omas gegen Rechts 
und dem Bündnis für Demokratie und Menschenrechte. (TQ: Die AnStifter)

LESUNG / GESPRÄCH: DIE SACHE MIT ISRAEL
Richard C. Schneider setzt sich mit fünf komplizierten Fragen auseinander, 
in deren Spannungsfeld sich die deutsche Debatte um Israel bewegt. Mode-
ration: Annette Goerlich, Heinrich Böll Stiftung. (Textquelle: Hotel Siber)

SEMINAR / TAGUNG: VERFASSUNGSRESILIENZ. Grundgesetz und Demokratie vor ihren  
Feinden schützen
Ist unser Grundgesetz stabil und auch in Zukunft wetterfest gegen Feinde der 
Demokratie aufgestellt?   Link zum Programm (Textquelle: lpb) 

VORTRAG: 100 JAHRE MALCOLM X. Der Weg eines Revolutionärs
Zum 100. Geburtstag widmet sich Prof. Dr. Britta Waldschmidt-Nelson in ih-
rem Vortrag dem Leben und Vermächtnis des „zornigsten Mannes Amerikas“.
(Textquelle: DAZ)

VORTRAG: DIE HISBOLLAH IM KONTEXT DES NAHOSTKONFLIKTS UND DES REGIMESTURZES IN 
SYRIEN
Die schiitische libanesische Hisbollah steht massiv unter Druck… Mit dem Is-
lam-, Politik- und Gechichtswissenschaftler Christoph Dinkelaker. (TQ: HdKK) 

STUTTALKS – WALLAH KRISE GEHT IN EINE NEUE RUNDE! 
Live Gesprächsrunde auf Instagram. Ort: Auf den Instagram-Accounts von  
@lernortgeschichte und @sjr_stuttgart (Textquelle: Lernort Geschichte) 

FEBRUAR
Do, 06.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

FEBRUAR
Fr, 07.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, DemoZ,  
Wilhelmstraße 45/1 

FEBRUAR
Fr, 07.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, DGB Haus,  
Willi-Bleicher-Straße 20

FEBRUAR
Sa, 08.02.  17.00 Uhr
Stuttgart, Marktplatz

FEBRUAR
So, 09.02.  11.00 – 13.30 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

FEBRUAR
Mo, 10.02.  14.00 – 20.30 Uhr
Stuttgart, Universität, Kollegien-
gebäude II, Keplerstraße 17 

FEBRUAR
Mo, 10.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Mo, 10.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

FEBRUAR
Mo, 10.02.  19.00 Uhr
  Link

https://www.lpb-bw.de/einzelansicht-aktuell/verfassungsresilienz-10-02-2025
https://lernortgeschichte.de/event/stuttalks-live-wallah-krise-das-thema-to-be-announced/
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FILMGESPRÄCH: NO!
„NO!“ illustriert wie kein zweiter Spielfilm das Metier des politischen Story-
tellings und entfaltet fulminant seine eigene Ästhetik des Widerstands. 
Regie: Pablo Larraín. OmU. (Textquelle: vhs Ludwigsburg) 

HYBRID-VERANSTALTUNG: DIE ROLLE VON MINDERHEITEN IN DER POLITIK
Im Rahmen der Vortragsreihe USA auf der Kippe?! Mit Prof. Dr. Christiane 
Lemke. online   Link (Textquelle: Landesbibliothek)

DOKUMENTARFILM / GESPRÄCH: THE PICKERS
Eine Reise zu den europäischen Feldern: Heidelbeeren in Portugal, Oliven 
in Griechenland, Erdbeeren in Spanien: eine Million Migrantinnen und 
Migranten ernten in Europa. Regie: Elke Sasse. (Textquelle: Die AnStifter)

PODIUMSGESPRÄCH: FROM LACROSSE TO KATAJJAQ. 
Die Rolle von Spiel und Sport in indigenen Gesellschaften. Mit Gästen von 
INDIGEN: Katsitsionni Fox, Kayley Inuksuk und Desmond Ukkuq Mackay, 
Jeremy Williams. Moderation: Dr. Nina Reuther. (Textquelle: Linden-Museum)

COMICPRÄSENTATION / GESPRÄCH: DIE FRAU ALS MENSCH: AM ANFANG DER GESCHICHTE
Stolze Hüften aus Knochen, Stein, gebranntem Ton – wir nennen sie Göt-
tinnen, doch wer oder was waren sie wirklich? Mit Ulli Lust. Moderation: 
Markus Pfalzgraf. (Textquelle: Stadtbibliothek) 

BUCHVORSTELLUNG / GESPRÄCH: IM LAGER GEBOREN UND GESTORBEN – Kinder von Zwangs-
arbeiterinnen in Stuttgart
Überlebende kommen im Buch mit bewegenden Zeugnissen zu Wort. Mit  
Dr. med. Karl-Horst Marquart und Harald Stingele. (Textquelle: Hotel Silber)

VORTRAG: GRÜNER KOLONIALISMUS – WIE EINE NGO GROSSE TEILE AFRIKAS BEHERRSCHT
Die NGO „African Parks“ verwaltet eine Fläche von der Größe Großbritanniens. 
Die Organisation unterhält bewaffnete Kräfte mit weitgehenden Befugnissen 
zum Schutz der Gebiete. Mit Olivier van Beemen. (Textquelle: vhs)

DOKUMENTARFILM: DAS KONGO TRIBUNAL
Ein Film über einen Konflikt globalen Ausmaßes und um die Frage, was uns 
der Reichtum der ersten Welt eigentlich wert ist. Regie: Milo Rau. (Text-
quelle: Arthaus)   Link A critical review of Swiss theatre director Milo  
Rau’s multi-media project, „Congo Tribunal“ about the violence in eastern 
Democratic Republic of the Congo.

DISKUSSIONSABEND ZU §218 – FRAUENRECHTE STÄRKEN
Es diskutieren: Oranna Keller-Mannschreck, ehemalige Leiterin ProFamilia 
Waiblingen, Sarah Heim, Bundestagskandidatin B90/Die Grünen, Urs  
Abelein, Bundestagskandidat SPD. (Textquelle: Manufaktur) 

FEBRUAR
Mo, 10.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1 

FEBRUAR
Di, 11.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib.,
Konrad-Adenauer-Straße 10

FEBRUAR
Di, 11.02.  19.00 Uhr
Weinstadt-Beutelsbach,  
Stiftshof, Stiftstraße 32 

FEBRUAR
Di, 11.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Di, 11.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, 

FEBRUAR
Mi, 12.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10 

FEBRUAR
Mi, 12.02.  19.30 Uhr
vhs Wissen  
online   Link

FEBRUAR
Mi, 12.02.  20.00 Uhr
Stuttgart,  Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26 

FEBRUAR
Mi, 12.02.  20.00 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/vortragsreihe-usa-auf-der-kippe/
https://www.vhs-wissen-live.de/vortrag/gruener-kolonialismus-wie-eine-ngo-grosse-teile-afrikas-beherrscht.html?day=20250212&times=1739385000,1739471399
https://africasacountry.com/2018/09/the-ethics-of-political-art
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AK ASYL PLENUMSSITZUNG 
Bericht zur aktuellen Rechtslage mit RA Stefan Weidner. 
Haupttagesordnungspunkt: Antisemitismus und Muslim-
feindschaft mit Hussein Hamdan. (Textquelle: AK Asyl)

NORMAL – EINE BESICHTIGUNG DES WAHNS. EIN ABEND GEGEN IRRATIONALISMUS UND  
INSTRUMENTELLE VERNUNFT
Mit Thomas Ebermann, Thorsten Mense und Florian Thamer. (Textquelle:  
Die AnStifter)

SZENISCHE LESUNG: HOTEL SILBER – NEUE ZEIT, ALTE SCHULD
Die Geschichte des Polizeibeamten Paul Kramer, der im Stuttgart des Jahres 
1945 im berüchtigten Hotel Silber die neue Kriminalpolizei aufbauen soll.  
Mit dem Autor Kai Bliesener, Musik Michael Moravek. (Textquelle: Schwanen)

BUNDESWEITER KLIMASTREIK
Kurz vor der Bundestagswahl machen wir klar: Zukunft geht nur mit Klima-
gerechtigkeit! (Textquelle: Fridays for Future)  

AKTION: ONE BILLION RISING – GEGEN GEWALT AN FRAUEN
Heute werden weltweit Veranstaltungen, Demonstrationen, Flash mobs und 
andere Aktionen organisiert, um aufmerksam zu machen und Solidarität mit 
den Betroffenen zu zeigen. (Textquelle: Naturfreunde)

UMWELT-AKTIONSTAG: BUNTER TISCH NATUR MÖHRINGEN  
Future Fashion, Upcycling, klimafreundliches Essen, Kochkiste, faire Waren 
und faire Schokolade, insektenfreundliche Bepflanzung, Streuobstwiesen und 
vieles mehr. (Textquelle: Welthaus)

THEATER: MEINE STADT ZUR ZEIT DER NAZIS
Das Ein-Personen-Stück nach dem Kriegstagebuch von Marie-Joseph Bopp 
zeichnet das Bild eines Elsass, das Opfer, Komplize und Rebell zugleich ist. 
Mit Nicolas Schreiner. (Textquelle: Institut français)

PODIUMSDISKUSSION: DER EINFLUSS DER RECHTSEXTREMEN AUF DIE KLIMAPOLITIK. Welche 
Rolle die Energieindustrie dabei spielt und was das für die Klimabewegung bedeutet
Mit Annette Ohme-Reinicke, Kathrin Hartmann, Wolfgang Schorlau, Ajla 
Sala tovic. Moderation: Dietrich Krauß. (Textquelle: Die AnStifter) 

ONLINE-WORKSHOP: SOLIDARISCH GEGEN RASSISMUS! ALLYSHIP!
Für Menschen, die sich als Teil der weißen privilegierten Mehrheitsgesell-
schaft sehen und lernen möchten, wie sie sich solidarisch und antirassistisch 
engagieren können. (Textquelle: H. Böll)

FEBRUAR
Do, 13.02.  19.00 Uhr  
Stuttgart, Johannes Kirchen-
gemeinde, Gutenbergstraße 16 

FEBRUAR
Do, 13.02.  19.30 Uhr
Esslingen, KOMMA – Jugend 
und Kultur, Maille 5

FEBRUAR
Do, 13.02.  20.00 Uhr
Waiblingen, Kulturhaus  
Schwanen, Winnender Straße 4

FEBRUAR
Fr, 14.02.  15.00 Uhr
Stuttgart, Marktplatz 

FEBRUAR
Fr, 14.02.  ganztägig
Stuttgart, Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben

FEBRUAR
Sa, 15.02.  13.00 – 17.00 Uhr
S-Möhringen, Bürgerhaus, 
Filderbahnplatz 32

FEBRUAR
So, 16.02.  11.00 Uhr
Stuttgart, Institut français,
Schloßstraße 51

FEBRUAR
So, 16.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

FEBRUAR
Mo, 17.02.  17.00 Uhr
Heinrich Böll Stiftung 
online   Link 

https://calendar.boell.de/de/event/solidarisch-gegen-rassismus-allyship
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KÜNSTLERINNEN DURCH DIE JAHRHUNDERTE: JUDITH LEYSTER – MALERIN IN HOLLANDS 
GOLDENEM ZEITALTER
Anlässlich ihres 415. Geburtstags. Mit Ulla Katharina Groha M.A..  
(Textquelle: HdKK)

NEUER MONTAGSKREIS: WAHL 2025: DIE LETZTE CHANCE?
Wie die Parteien das Vertrauen der Wähler zurückgewinnen wollen. Poli-
tische Scheingefechte stärken die populistischen Ränder…. Mit Prof. Dr. 
Ulrich Eith. Moderation: Michael Zeiß. (Textquelle: Die AnStifter) 

ONLINE-DISKUSSION: STUDIE: WAS DENKT DEUTSCHLAND ÜBER WASSER?
Die Studie wurde im Rahmen unseres Wasseratlas durchgeführt, der am  
8. Januar erschienen ist. Mit Prof. Dr. Achim Spiller, Dr. Anke Zühlsdorf, 
Inken Behrmann, Dr. Dieter Gerten. Moderation: Anna Brehm. (TQ: H. Böll) 

FILM: DEAR FUTURE STUTTGART – DEINE ZUKUNFT, DEINE WAHL 
Wie sieht die Zukunft der Welt aus? Was kann Deutschland dazu beitragen, 
dass die zukünftige Generation genauso gut leben kann, wie wir? Du hast 
Lust auf Politik und Kino? (Textquelle: Arthaus)

DISCUSSION: TRANSATLANTIC STABILITY. – U.S. Foreign Policy and Security Partnerships
In an era of global uncertainty, transatlantic relations face unprecedented 
challenges. With: Douglas E. Lute, former United States Ambassador to 
NATO. Moderation by: Karoline Gil. (Textquelle: DAZ)

PODIUMSGESPRÄCH: DER KRITISCHE BLICK
Kolonialgeschichte in Gegenständen. Mit Prof. Dr. Inés de Castro, Kirchenrä-
tin Dr. Christine Keim, Valerie Viban, Magdalena Zimmermann. Moderation: 
Silke Arning. (Textquelle: Linden-Museum) 

LESUNG / GESPRÄCH: DAS GEDÄCHTNIS DER TÖCHTER
Die Chronik einer deutschen Familie, die versucht, in Russland Wurzeln  
zu schlagen. Mit Irene Langemann. Moderation: Katharina Borchardt.  
(Textquelle: Haus der Heimat)

VHS PRESSECAFÉ: 3 JAHRE UKRAINE-KRIEG – die Situation der Ukraine und der Menschen
Franz Feyder von den Stuttgarter Nachrichten ist seit Ferbruar 2022 immer 
wieder in die Ukraine zurückgekehrt, um zu recherchieren.  
(Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl) 

PODIUMSGESPRÄCH: GLOBAL JUSTICE: Herausforderungen und Perspektiven des inter-
nationalen Strafrechts
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Nachdenken über den Rechtsstaat“. 
Mit Natalie von Wistinghausen und Prof. Dr. Kai Ambos. (TQ: Hotel Silber) 

FEBRUAR
Mo, 17.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

FEBRUAR
Mo, 17.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Theaterhaus,  
Siemensstraße 11

FEBRUAR
Di, 18.02.  12.00 Uhr
Heinrich Böll Stiftung 
online   Link 

FEBRUAR
Di, 18.02.  17.30 Uhr
Stuttgart,  Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

FEBRUAR
Di, 18.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, ifa Weltraum,  
Charlottenplatz 17 

FEBRUAR
Di, 18.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Mi, 19.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Heimat BW, 
Schloßstraße 92

FEBRUAR
Mi, 19.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

FEBRUAR
Mi, 19.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10  

https://calendar.boell.de/de/event/studie-was-denkt-deutschland-ueber-wasser
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LESUNG / GESPRÄCH: EINE GESCHICHTE AUS DER BUNDESREPUBLIK. Adornos Erben 
Das Buch schreibt die Geschichte der Kritischen Theorie neu: als große, 
vielstimmige Erzählung aus der alten Bundesrepublik. Mit Jörg Später, Kyra 
Palberg und Lorenz Wesemann. (Textquelle: H. Böll)

HANAU GEDENKEN: REFLEXIONSRAUM ÜBER RASSISMUS
Rassismus zieht sich durch viele Aspekte der Geschehnisse am 19. Februar 
2020 in Hanau. Rassismus wirkt aber schon viel subtiler in uns und unse-
rem Alltag. (Textquelle: DemoZ)

BUNDESTAGSWAHL 2025 – IM FOKUS : EUROPA, SICHERHEITS- UND AUSSENPOLITIK
Podiumsdiskussion mit Kandidatinnen und Kandidaten der Stuttgarter Wahl-
kreise. Moderation: Sebastian Hoch. In Kooperation mit Pulse of Europe und 
der Landeszentrale für politische Bildung BW. (Textquelle: vhs) 

BUCHVORSTELLUNG: GEWALT IM NAMEN DER EHRE
Prof. Jan Ilhan Kizilhan erkundet das System der „Ehre“, der „Ehrenmorde“, 
der Blutrache und der terroristischen Gewalt, damit präventives Handeln 
entsprechend darauf ausgerichtet werden kann. (Textquelle: Hospitalhof)

FILMGESPRÄCH: VERLEUGNUNG
Hochaktuell im postfaktischen Zeitalter, in dem fake news und alternative 
facts verbreitet werden. Es gibt in dieser Welt Fakten, die nicht gedeutet 
werden können. Regie: Mick Jackson. OmU. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

BUCHVORSTELLUNG: MARX GEGEN MOSKAU. ZUR AUSSENPOLITIK DER ARBEITERKLASSE
Marx’ Gedanken zur russischen Autokratie und zu einer Außenpolitik der 
Arbeiterklasse können als Antizipation des russischen Angriffskriegs auf die 
Ukraine verstanden werden. Mit Timm Graßmann. (Textquelle: Die AnStifter)

DOKUMENTARFILM: DIE KLIMARETTER – HABEN WIR NOCH EINE CHANCE?
Anpacken statt Abwarten – Gemeinsam für eine bessere Zukunft! Der Film 
macht deutlich, dass es vielfältige Ansätze gibt, um den Herausforderungen 
des Klimawandels zu begegnen. (Textquelle: Schwanen) 

LESUNGEN / GESPRÄCHE: UKRAINE IM KRIEG
Mit Halyna Kruk, Katja Petrowskaja, Igor Pomeranzew, Andreas Rostek, Da-
niela Seel, Ulf Stolterfoht, Iryna Tsilyk. Moderation: Claudia Dathe, Scham-
ma Schahadat. Deutsche Lesung: Marit Beyer. (Textquelle: Literaturhaus)

VORTRAG: PILGERPOLITIK? Muslimischer und christlicher Tourismus von Indonesien nach 
Jerusalem
Der Vortrag gibt Einblicke in die Erfahrungen und Deutungsmuster der  
Pilgerreisenden und diskutiert, inwiefern diese Reisen politisiert werden.  
Mit Dr. Mirjam Lücking. (Textquelle: Linden-Museum)

FEBRUAR
Mi, 19.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Stiftung Geißstraße 
Sieben, Geißstraße 7

FEBRUAR
Mi, 19.02.  19.30 Uhr
Ludwigsburg, DemoZ,  
Wilhelmstraße 45/1  

FEBRUAR
Do, 20.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

FEBRUAR
Do, 20.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Do, 20.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1

FEBRUAR
Do, 20.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stiftung Geißstraße 
Sieben, Geißstraße 7 

FEBRUAR
Do, 20.02.  19.30 Uhr
Waiblingen, Kulturhaus  
Schwanen, Winnender Straße 4

FEBRUAR
Fr, 21.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4  

FEBRUAR
Fr, 21.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1
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KUNDGEBUNG: DEMOKRATIE VERTEIDIGEN. WÄHLEN GEHEN!
Einen Tag vor der Bundestagswahl findet in Schwäbisch-Hall eine Kund-
gebung des Bündnisses gegen Rechts Schwäbisch-Hall Hohenlohe statt.  
(Textquelle: Flüchtlingsrat) 

ONLINE: LEBENSREALITÄT UND ZUKUNFTSAUSSICHTEN IN DER UKRAINE
Bericht zur aktuellen Situation mit Andrej Ziltsov. Er ist Ukrainer und  
lebt und arbeitet in Odessa als Priester in der Christengemeinschaft.  
(Textquelle: Forum 3)

MONTAGE: ANTISEMITISMUS UND POPMUSIK
Maria Kanitz und Lukas Geck zu Gast in der Montage. Sie beschäftigen sich 
mit BDS und Antisemitismus und dessen Erscheinungsformen in unterschied-
lichen Musikrichtungen. (Textquelle: Rampe) 

MEISTERKLASSE MIT STEPHAN LAMBY
Er ist immer ganz nahe am aktuellen politischen Geschehen und ist bekannt 
für seine Interviews, in denen Bundespolitiker:innen preisgeben, was sie 
gegenüber anderen vor der Kamera nicht erzählen. (Textquelle: HdDF)

BUCHVORSTELLUNG: STUTTGARTER SINTI UND ROMA. SCHICKSALE, AUSGRENZUNG, QUELLEN
Mit Elke Martin. Mit Grußworte von Daniel Strauß, Vorstandsvorsitzender des 
Landesverbands BW des Verbandes Deutscher Sinti und Roma (angefragt) 
und Peter Grohmann, Die AnStifter. (Textquelle: Stadtarchiv) 

SEMINAR: DAS WAHRE GESICHT HITLER-DEUTSCHLANDS
80 Jahre Kriegsende. Ein Lektüre-Seminar. Termine: Do 27.02. / 06.03. / 
13.03. / 20.03.25, 10:00 – 12:00 Uhr. Mit Ulrike Kammerer.  
Anmeldung   Link. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG: RHETORIK, MEDIEN UND POPULISMUS
Während die öffentliche Diskussion feindseliger wird, spielt es eine wichtige 
Rolle, wie neue Ansichten oder politische Entscheidungen kommuniziert  
werden. Mit Dr. Anne Ulrich. (Textquelle: Landesbibliothek)

VORTRAG: WEHRHAFTE DEMOKRATIE – Historische Wurzeln, Transfer und Aktualitätsbezug
Der Vortrag von Prof. Dr. Wolfram Pyta wirft die Frage auf, wie sehr der Schutz 
der freiheitlichen Ordnung auf eine nicht-majoritäre Institution wie ein Verfas-
sungsgericht ausgelagert werden kann. (Textquelle: Hospitalhof) 

FILM: NO OTHER LAND
Der Film wurde von einem palästinensisch-israelischen Kollektiv in einer 
Region im Westjordanland, die sich über Jahrzehnte zu einem politischen 
Hotspot des Konflikts zwischen der israelischen Armee, der Siedlerbewe-
gung und den ansässigen Palästinensern entwickelt hat, gedreht. (TQ: KoKi)

FEBRUAR
Sa, 22.02.  15.00 Uhr
Schwäbisch Hall,  
Dietrich-Bonhoeffer-Platz

FEBRUAR
Mo, 24.02.  19.30 Uhr
Forum 3,  
online   Link

FEBRUAR
Mo, 24.02.  21.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47 

FEBRUAR
Mi, 26.02.  10.00 – 16.00 Uhr
Haus des Dokumentarfilms,
Anmeldung   Link

FEBRUAR
Mi, 26.02.  19.00 Uhr
S-Bad Cannstatt, Stadtarchiv,  
Bellingweg 21

FEBRUAR
Do, 27.02.  10.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Do, 27.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Theodor-Heuss-Haus, 
Feuerbacher Weg 46

FEBRUAR
Do, 27.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Do, 27.02.  19.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

https://www.forum3.de/kurs/lebensrealitaet-und-zukunftsaussichten-in-der-ukraine/
https://www.hdf.de/meisterklassen/
https://www.hospitalhof.de/programm/270225-das-wahre-gesicht-hitler-deutschlands/
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AMNESTY-EINSTEIGER*INNENTREFFEN 
Du hast es satt, Nachrichten über Menschen zu lesen, die grundlos inhaftiert 
werden? Berichte über Folter und Misshandlungen machen dich wütend? Du 
möchtest endlich etwas gegen Rassismus tun? Erfahre bei unserem digitalen 
Einsteiger*innentreffen wie du dich für die Menschenrechte einsetzen kannst. 
Das Einsteiger*innentreffen ist für alle ausgelegt. Unter dem Link anmelden.

LESUNG / GESPRÄCH: DIGITALER KOLONIALISMUS
Innovativ, mächtig, rücksichtslos: Der atemberaubende Aufstieg der Tech-Kon-
zerne an die Spitze der Welt wurde inzwischen häufig beschrieben. Doch ein 
wichtiges Kapitel dieser Erzählung wird bislang häufig ausgelassen: Der Preis, 
den der Globale Süden für den digitalen Fortschritt zahlen muss. Mit Ingo 
Dachwitz. Moderation: Constantin Schnell. (Textquelle: Stadtbibliothek) 

FEBRUAR
Do, 27.02.  19.30 Uhr
Amnesty International
Anmeldung   Link

FEBRUAR
Fr, 28.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz

https://www.amnesty.de/allgemein/termine/jetzt-anmelden-digitales-amnesty-einsteigerinnentreffen-suedwest
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Tunesien: Journalist willkürlich inhaftiert zur Online-Petition
Iran: Behrouz Ehsani und Mehdi Hassani droht die Hinrichtung  zur Online-Petition
Afghanistan: Filmemacher willkürlich in Haft  zur Online-Petition
Kolumbien: Zivilbevölkerung in Catatumbo  zur Online-Petition
Iran: Sechs Männern droht nach Folter die Hinrichtung  zur Online-Petition
Türkei: Menschenrechtlerin sofort freilassen!  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

FEBRUAR
Mo, 17.02.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/tunesien-journalist-willkuerlich-inhaftiert-2025-01-27
https://www.amnesty.de/iran-behrouz-ehsani-und-mehdi-hassani-droht-die-hinrichtung-2025-01-27
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/afghanistan-filmemacher-willkuerlich-haft-2025-01-27
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/kolumbien-zivilbevoelkerung-catatumbo-2025-01-24
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/iran-sechs-maennern-droht-nach-folter-die-hinrichtung-2025-01-24
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/tuerkei-menschenrechtlerin-sofort-freilassen-2025-01-23
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
Wir bieten eine außergewöhnliche, manchmal befremdliche und ungemüt-
liche Auswahl an Büchern zu Kolonialismus. Von den deutschen Kolonien 
über kongolesische Mode bis zu den Kapitalmärkten des 21. Jahrhunderts 
spannt der Leseraum den Bogen zu den vielen Bereichen, die bis heute vom 
Kolonialismus beeinflusst sind. (Textquelle: Rampe)

Die Erinnerung an den Bauernkrieg von 1525 wird gerade in Baden-Würt-
temberg intensiv begangen. Mit einer komplementären Schau werden im 
Hauptstaatsarchiv Stuttgart zentrale Vorgänge um den Bauernkrieg fokussiert, 
welche die besondere Bedeutung des Aufstands für Württemberg zeigen. 
(Textquelle: Landesarchiv BW)

36 Künstler*innen aus 22 Ländern gestalten 16 Konzerte, Performances und 
Konzert-Installationen, darin 25 Uraufführungen – fantasievoll und reich an 
unterschiedlichen Genres, Stilen und Formaten.   Link (Textquelle: Festival)

Mit vielfältigen Veranstaltungen wie Filmvorführungen, Podiumsdiskussionen 
und Empowerment-Workshops beleuchten wir afro-diasporische Wurzeln und 
Geschichten, bauen Vorurteile ab und setzen uns mit kolonialen Hinterlassen-
schaften auseinander. (Textquelle: BHM Stuttgart)

Demokratie braucht Bildung – Bildung braucht Demokratie! Die didacta, 
die führende Fachmesse und Weiterbildungsveranstaltung für das gesamte 
Bildungswesen, ist der zentrale Treffpunkt, an dem dieser Gedanke lebendig 
wird. Amnesty International wird mit einem Infostand vertreten sein.  
(Textquelle: Messe)
 
Nach Jahrzehnten der Stereotypisierung haben Indianer und Inuit selbst die 
Kamera in die Hand genommen und treten mit Filmen in die Öffentlichkeit, 
die international Beachtung und Anerkennung finden. Ziel des Filmfestivals 
ist es, diese besonderen indigenen Filme einem breiten europäischen Publi-
kum zugänglich zu machen. Begleitend erhalten Besucherinnen und Besucher 
Gelegenheit zu Gesprächen und Diskussionen mit Drehbuchautoren, Regis-
seuren und Schauspielern. (Textquelle: Festival)

Die Ermittlung basiert auf Aufzeichnungen und Protokollen des ersten 
Frankfurter Auschwitz Prozesses. Regisseur RP Kahl hat das 1965 ur-
aufgeführte Theaterstück von Peter Weiss mit 60 Schauspieler:innen für  
die Kinoleinwand inszeniert. (Textquelle: ARD)

WIR SIND DIE BRANDMAUER! – Kundgebung in Stuttgart 
Am Samstag, 1. Februar, um 17 Uhr rufen wir zu einer Kundgebung  
auf dem Stuttgarter Schlossplatz auf. (Textquelle: BUND)

Mobiler Leseraum  
C& CENTER OF  
UNFINISHED BUSINESS 
bis April   
  Link

Ausstellung 
HERZOG ULRICH  
UND DIE BAUERN
bis 25. April
  Link

Festival neue Musik Stuttgart
ECLAT 2025
vom 30. Januar bis 9. Februar

BLACK HISTORY MONTH 
STUTTGART
  Link

Messe  
DIDACTA STUTTGART 
vom 11. bis 15. Februar 
  Link

Das Nordamerika Filmfestival 
INDIGEN 
vom 13. bis 16. Februar
 Link

Film als Serie in 11 Folgen:
DIE ERMITTLUNG 
ARD Mediathek  Link

KUNDGEBUNG 
 Link

https://theaterrampe.de/event/c-center-of-unfinished-business/
https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktuelles/ausstellungen/77629
https://www.eclat.org/programm/
https://bhmstuttgart.de
https://www.messe-stuttgart.de/didacta/
https://www.nordamerika-filmfestival.com
https://www.ardmediathek.de/sendung/die-ermittlung/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdFNlcmllcy9GMjAyNFdPMDE5NDE2QTA
https://www.bund-bawue.de/service/termine/detail/event/brandmauer-gegen-rechts-demo-in-stuttgart/
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunter schriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Leonard Peltier wird nach knapp 50 Jahren aus dem Gefängnis entlassen
Er wurde für viele Menschen zur Symbolfigur für die Ungerechtigkeit des 
US-amerikanischen Justizsystems und für den Kampf der Indigenen für ihre 
Rechte: Seit 1977 Jahre war der indigene Aktivist Leonard Peltier inhaftiert 
für eine Tat, die er stets bestritten hatte. Nun hat der ehemalige US-Präsident 
Joe Biden in einer seiner letzten Amtshandlungen die Haftstrafe von Peltier in 
Hausarrest umgewandelt. Amnesty International hatte sich jahrzehntelang mit 
Appellschreiben und Protestaktionen für seine Freilassung eingesetzt.

Journalist endlich freigelassen
Am 18. Januar 2025 wurde der Journalist Ahmad Maher aus dem Gefängnis 
Bir Ahmad in Aden entlassen. Ahmad Maher war im Mai 2024 in einem 
grob unfairen Verfahren wegen der Verbreitung falscher und irreführender 
Nachrichten – kein Straftatbestand nach internationalem Recht – und der 
Fälschung von Ausweispapieren zu vier Jahren Gefängnis verurteilt worden.

Dorgelesse Nguessan ist endlich wieder in Freiheit
Die Kamerunerin Dorgelesse Nguessan hatte sich 2020 friedlich an einem 
Protest beteiligt und kam dafür vier Jahre in Haft. Am 16. Januar 2025 wur-
de die alleinerziehende Mutter und Friseurin endlich freigelassen. Amnesty 
hatte sich lange für sie eingesetzt – unter anderem im Rahmen des Brief-
marathons 2022. Herzlichen Dank an alle, die bei unseren Appell-Aktionen 
für die Freilassung von Dorgelesse Nguessan mitgemacht haben!

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

USA

© IMAGO / ZUMA Press Wire

Jemen

© privat

Kamerun

© Amnesty International
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Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Inter   - 
na tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum

Deutsch-Iranerin Nahid Taghavi ist wieder frei!
Nach vier Jahren Haft und Folter ist ihr Leidensweg endlich vorbei: Die 
deutsch-iranische Frauenrechtlerin Nahid Taghavi wurde im Iran nach mehr 
als 1500 Tagen aus der Haft entlassen. Am 12. Januar 2025 ist sie sicher 
in Deutschland gelandet. Amnesty hatte sich jahrelang für ihre Freilassung 
eingesetzt. Wir freuen uns mit Nahid und ihrer Familie über diese großarti-
gen Nachrichten.

Neth Nahara und weitere Aktivisten wieder in Freiheit!
Nach über einem Jahr willkürlicher Inhaftierung sind die angolanische 
TikTok-Influencerin Neth Nahara und vier weitere Aktivisten endlich wieder 
in Freiheit. Ihre Freilassung ist ein wichtiger Erfolg im Kampf für Meinungs-
freiheit in Angola. Amnesty International hatte sich im Rahmen von Ap-
pell-Aktionen für sie eingesetzt. 

Toffiq al-Bihani aus Guantánamo entlassen
Am 6. Januar entließen die US-Behörden elf jemenitische Männer aus der 
Militärhaftanstalt Guantánamo Bay und überstellten sie in den Oman. Einer 
dieser Männer ist Toffiq al-Bihani, der 2003 inhaftiert worden war und 
dessen Haftentlassung bereits für 2010 vorgesehen war. Drei Männer, deren 
Freilassung bereits genehmigt wurde, befinden sich weiterhin in der Einrich-
tung. 
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